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Stellenausschreibung
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Gemäß §§ 8 und 9 des oö. Gemeinde-Dienstrechts- und Gehaltsgesetzes 2002 (Oö. GDG 2002) und gemäß §§ 7 und 8 des 
oö. Gemeindebedienstetengesetzes 2001 (Oö. GBG 2001) wird beim Marktgemeindeamt Micheldorf in OÖ auf Grund des 
Beschlusses des Gemeinderates vom 07. 12. 2011 folgender Dienstposten öffentlich ausgeschrieben:

 Beamten-Dienstposten der Funktionslaufbahn GD 9.1 bzw. der Verwendungsgruppe B, 
Dienstklasse II – VII als Leiter(in) des Marktgemeindeamtes.

Die Einstellung erfolgt voraussichtlich ab 1. Oktober 2012. Das Beschäftigungsausmaß beträgt 40 Wochenstunden  
(= Vollbeschäftigung). Die Bestellung zum Amtsleiter bzw. zur Amtsleiterin erfolgt zunächst befristet auf die Dauer von fünf 
Jahren. Im Anschluss daran sind Weiterbestellungen um jeweils fünf weitere Jahre möglich. 

Aufgabengebiet:

• Leitung des Marktgemeindeamtes, Führung der gesamten Verwaltung 
• Personalangelegenheiten, Dienstaufsicht über alle Dienststellen der Marktgemeinde
• Bei Bedarf Geschäftsführung in ausgegliederten Unternehmungen
• Ansprechpartner für Gemeindeorgane und Bevölkerung
• Vorbereitung und Erledigung der Gemeindevorstands- und Gemeinderatsbeschlüsse
• Finanzierungs-, Vertrags- und Rechtsangelegenheiten sowie Projektbearbeitung in kaufmännischer und rechtlicher Hinsicht
• Öffentlichkeitsarbeit

Allgemeine Aufnahmevoraussetzungen:

• Österreichische Staatsbürgerschaft
• Volle Handlungsfähigkeit und einwandfreies Vorleben
• Persönliche, insbesondere gesundheitliche, und fachliche Eignung 
• Bei männlichen Bewerbern: abgeleisteter Präsenz-, Ausbildungs- oder Zivildienst

Unbedingt zu erfüllende besondere Aufnahmevoraussetzungen:

• Nachweis des Abschlusses einer allgemeinbildenden oder berufsbildenden höheren Schule oder eines als gleichwertig
    anerkannten Bildungsabschlusses (Berufsreifeprüfung)
•Umfangreiches Fachwissen durch mehrjährige Berufserfahrung in der Gemeindeverwaltung oder Absolvierung eines der 
   Verwendung entsprechenden Universitäts- oder Fachhochschul-Studiums
• Gemeindebeamtenfachprüfung für die Verwendungsgruppe B bzw. Dienstausbildung nach der oö. Gemeinde
    Dienstausbildungsverordnung 2005, wobei allenfalls noch fehlende Module und/oder Ausbildungstypen innerhalb von drei  
   Jahren ab Beginn der Verwendung abzulegen sind

Erwünschte besondere Aufnahmevoraussetzungen:

• Kenntnisse in der Mitarbeiterführung sowie Managementkenntnisse
• Teamorientierung, Führungskompetenz, Belastbarkeit, Kritikfähigkeit,  Objektivität und Offenheit, Fähigkeit zur Konfliktlösung
• Entscheidungsfreude und Durchsetzungsvermögen
• Gute Ausdrucksform in Schrift und Sprache, Geschick, Einfühlungsvermögen und gute Umgangsformen
• Persönliche und zeitliche Flexibilität, Bereitschaft zu Mehrleistung und Weiterbildung

Das Auswahlverfahren beinhaltet eine Wertung der Aufnahmevoraussetzungen, der sozialen Verhältnisse und sonstigen 
Umstände, die für die vorgesehene Verwendung von Bedeutung sind und ein Vorstellungs- bzw. Kontaktgespräch. 
Bewerbungsgesuche sind unter Anschluss eines ausführlichen Lebenslaufes sowie der üblichen Unterlagen (Urkunden, 
Zeugnisse, Strafregisterbescheinigung, Nachweise über bisherige berufliche Tätigkeiten etc.) bis spätestens  
Donnerstag, 5. Jänner 2012, 12.00 Uhr, beim Marktgemeindeamt Micheldorf in OÖ einzubringen. 
Für allfällige Rückfragen steht Amtsleiter Herbert Ehrenbrandner (07582/612 50-21) gerne zur Verfügung.



Geschätzte 
Micheldorferinnen
und Micheldorfer!

MfG!
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Das Arbeitsjahr 2011 neigt sich dem Ende zu. 

Die Gemeindevertretung hat kein leichtes Jahr 

hinter sich. Die acht Ausschüsse des Gemeinde- 

rates haben in 38 Arbeitssitzungen für den 

Gemeindevorstand (11 Sitzungen) und den 

Gemeinderat (4 Sitzungen) viele Tages-

ordnungspunkte zur Beschlussfassung vor-

bereitet. Die im Gemeinderat vertretenen 

Fraktionen sind bemüht, in einem konstruktiven 

Klima und mit großem Sparwillen (mit weniger 

finanziellen Mitteln) die Marktgemeinde zu 

gestalten und weiterzuentwickeln.

Die Situation des Landes Oberösterreich ist 

auch nicht mehr die, wie vor der Krise. Projekte 

werden verschoben oder auf mehrere Jahre 

aufgeteilt. Bei der Kinderbetreuung und 

Bildung darf und kann nicht gespart werden. In 

Micheldorf betrifft uns das bei der Sanierung der 

Volksschule und bei der Errichtung eines neuen 

und notwendigen Kindergartens im ehemaligen 

Kinderheim in der Krems. Wir werden weiterhin 

beim Land die Dringlichkeit betonen sowie 

den möglichen Baubeginn einfordern. Beim 

Kindergarten sind wir vom Baufortschritt der 

Polytechnischen Schule in Kirchdorf abhängig. 

Ein gelungenes Projekt war im heurigen Jahr 

die Durchführung des E-GEM Prozesses mit 

dem Ziel, fossile Brennstoffe in Micheldorf 

zu reduzieren und erneuerbare Energien zu  

forcieren. Die Energienetzwerkgruppe hat sich 

im Oktober zusammengefunden und trifft sich 

alle zwei Monate zu einem Energiestammtisch. 

Wir werden die Netzwerkgruppe bei der  

Umsetzung bestens unterstützen. 

In Ottsdorf sind der Kanal und die Wasser-

versorgung fertiggestellt worden. Für das 

Verständnis während der Bauarbeiten bedanke 

ich mich bei den OttsdorferInnen sehr herzlich. 

Eine geordnete Entsorgung sichert und schützt 

unser Grundwasser im Kremstal. Das nächste 

Projekt „In der Krems“ wird 2012 in Planung 

gegeben. 

Jubilare  November - 
Dezember: “Wir gratulie-
ren ganz herzlich!”

Den 80. Geburtstag feierten Elfriede Kern und Hilde 
Mitter. 

Den 90. Geburtstag feierten Leopold Plattner und 
Auguste Neumeyer.

Den 91. Geburtstag feierte Maria Aunitzki.
Den 92. Geburtstag feierte Florentine Horcicka.
Den 93. Geburtstag feierten Maria Zwicklhuber und 
Adele Roidinger.

Die „Goldene Hochzeit“ feierten Albin und Anna 
Karrer, Konrad und Klothilde Grasch.
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In Micheldorf hat sich die Arbeitsmarktlage gegenüber 

dem Vorjahr leicht verbessert. Im November 2011 

waren trotzdem 114 MicheldorferInnen ohne 

Beschäftigung. Das sind für mich noch immer zu 

viele Menschen ohne Arbeit und Erwerbseinkommen.  

Wir können nur hoffen, dass sich im kommenden 

Jahr der Arbeitsmarkt in unserer Region wieder  

stabilisiert und verbessert. 

Durch den herannahenden Winter sind unsere  

Mitarbeiter des Wirtschaftshofes und unsere Vertrags- 

partner mit dem Winterdienst wieder gefordert.  

Durch die unterschiedliche Höhenlage der 

Straßennetze in unserer Gemeinde, können unsere 

Räumfahrzeuge nicht in allen Ortschaften zugleich 

sein. Ich ersuche Sie um Verständnis dafür und 

soweit es Ihnen möglich ist, unterstützen Sie unsere 

Mitarbeiter indem Sie die Straßen frei von parkenden 

Autos halten. 

Im Namen der Gemeindevertretung und aller 77 

MitarbeiterInnen der Marktgemeinde wünsche ich 

Ihnen ein frohes Weihnachtsfest, einige geruhsame 

Tage sowie Glück und Gesundheit für das kommende 

Jahr 2012!

Ihr Bürgermeister, Bundesrat

Ewald Lindinger

Bgm. BR Ewald Lindinger, Foto: Wilke
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Weihnachtsbäume
Die Marktgemeinde Micheldorf bedankt 
sich herzlich bei Familie Strasser aus 
Linz sowie bei Familie Huber aus der 
Alterpichlstraße für die diesjährige Spende 
der Weihnachtsbäume. Der Baum vom 
Micheldorfer Ortsplatz stammt von Familie 
Strasser und der Baum beim Bezirksalten- 
und Pflegeheim wurde von Familie Huber 
gespendet. 

Die Marktgemeinde Micheldorf sucht für 
nächstes Jahr noch Christbäume für den 
Ortsplatz sowie für das Altenheim.
Falls Sie einen geeigneten Baum für solch 
einen Zweck spenden möchten, kontaktieren 
Sie bitte Herrn Georg Rauscher, Bauhofleiter, 
unter der Telefonnummer 0664/531 31 94. 
Der Baum wird von der Marktgemeinde 
kostenlos geschlägert und abtransportiert.

Informationen zum Winterdienst
Der Winter steht vor der Tür und die Mitarbeiter 
des Wirtschaftshofes sind für den Winterdienst 
optimal vorbereitet. Sie sind unterwegs, um die 
Straßen und Wege passierbar und sicher zu 
machen. Aber nur wenn die Straßen und Wege 
für Räumfahrzeuge auch befahrbar sind,  
können die Mitarbeiter des Wirtschaftshofes 
diese Aufgabe sinnvoll erfüllen.
Wichtig ist, dass dem Winterdienst auf der  
Straße ein zügiges Durchkommen gewährt 
wird. In vielen Straßen werden die Räumfahr- 
zeuge mit ihrem großen Schneepflug durch 
parkende Fahrzeuge erheblich behindert. Auch 
Äste, die vom Schnee schwer werden, hängen 
oft in die Fahrbahn und behindern damit nicht 
nur die Räumfahrzeuge sondern beispiels- 
weise auch die Müllabfuhr oder andere große 
Fahrzeuge.
Wir ersuchen daher alle BürgerInnen, 
Fahrzeuge nach Möglichkeit auf den 

Die Mitarbeiter des Wirtschaftshofes beim  
Umschneiden des Baumes von Familie Huber.  
Foto: Wirtschaftshof

Grundstücken zu parken. Nur so kann der 
Winterdienst im entsprechenden Ausmaß  
erfolgen. Dies spart nicht nur wertvolle Zeit, 
sondern verhindert auch, dass soeben 
geräumte Gehwege wieder mit dem Schnee 
der Straße zugeschüttet werden. 

Räum- und Streupflicht der Anrainer 

Alle Haus- und GrundstückseigentümerInnen 
sind gemäß § 93 StVO. verpflichtet, in der Zeit  
zwischen 6.00 und 22.00 Uhr die Gehsteige  
(oder   1 m Fahrbahn, wenn kein Gehsteig 
vorhanden ist) von Schnee und Glatteis zu 
säubern und zu bestreuen.
LiegenschaftseigentümerInnen dürfen sich 
nicht darauf verlassen, dass die Gehsteige von 
der Marktgemeinde geräumt werden.
Bei Unfällen durch fehlende oder mangelhafte 
Räumung bzw. Streuung haftet der Besitzer! 

Ortsbeleuchtung: Einsparung von 
Stromkosten
Um Stromkosten einzusparen, werden einige 
Leuchten (ca. jede Zweite) der Ortsbe-
leuchtung in der Zeit von 22.30 bis 05.30 Uhr 
abgeschaltet. Das Abschalten der 
Beleuchtung betrifft vorläufig die Garten- 
straße, den Pernsteinerweg, die Anton- 

Bruckner-Straße, die Steinfeldsiedlung, die 
Grabenstraße sowie die Ziehberg Landes-
straße von der B138 bis zur Kremsbrücke. 
Soweit es technisch und ohne größeren 
Aufwand möglich ist, werden im nächsten Jahr 
noch weitere Straßenzüge hinzu kommen. 

Die Mitarbeiter des Wirtschaftshofes sorgen 
dafür, dass die Straßen im Winter befahrbar 
sind.  Durch parkende Autos werden die Räum-
fahrzeuge oftmals bei der Schneeräumung   
behindert. Foto: Wirtschaftshof



Gut zu wissen

5Ausgabe 16 / Dezember 2011

Flächenwidmungsplanänderungen
Das Oö. Raumordnungsgesetz (ROG) sieht  
vor, dass nach 10 Jahren eine Überarbeitung 
des Flächenwidmungsplanes und des  
örtlichen Entwicklungskonzeptes (ÖEK)  
durchzuführen ist. Aus diesem Grund wurde 
vom Gemeinderat der Marktgemeinde 
Micheldorf dieses Verfahren eingeleitet.
Alle GrundeigentümerInnen, die Interesse 
daran haben, Widmungsänderungen im 
Bereich ihrer Grundstücke vornehmen zu 
lassen (zB Neuparzellierungen, Rückwid-
mungen, Umwidmungen, etc.)  haben im Zuge 
des Verfahrens dazu die Möglichkeit.
Die Anregungen für die jeweiligen 
Änderungswünsche werden bis spätestens 
Fr,  30. März 2012 im Marktgemeindeamt 
Micheldorf schriftlich entgegengenommen.
Auf der Homepage der Marktgemeinde steht 
Ihnen diesbezüglich ein entsprechendes 
Formular zur Verfügung.
Rechtzeitig eingelangte Anregungen werden 

in das Verfahren aufgenommen und den 
Sachverständigen für Raumplanung des 
Landes OÖ zur Prüfung vorgelegt.
Bei positiver Entscheidung werden die 
Änderungen in den neuen Flächenwidmungs-
plan einbezogen.
Beachten Sie bitte, dass später einlangende 
Anregungen im Verfahren nicht berück-
sichtigt werden können! Diese Anträge  
gelten dann als Einzelanträge und die 
Kosten dafür sind von den Antragstellern 
selbst zu tragen. 
Des Weiteren ist geplant, im Zuge der 
Überarbeitung des Flächenwidmungsplanes 
und des örtlichen Entwicklungskonzeptes 
die Ortschaftsbezeichnungen und Haus- 
nummerierungen im gesamten Gemeinde-
gebiet zu überarbeiten.
Bei Fragen oder Unklarheiten stehen Ihnen 
die MitarbeiterInnen der Bauabteilung gerne 
zur Verfügung!

X-Dream Beratungsstelle
Seit Anfang November gibt es im Bezirk 
Kirchdorf an der Krems die Beratungsstelle  
X-Dream für Betroffene und Angehörige in 
Suchtfragen. Die Beratungsstelle wurde 
im Familienberatungszentrum Kirchdorf 
(Pernsteinerstraße 32) eingerichtet und wird 
von Klaus Rauscher, Diplomierter Sozial-
arbeiter, geleitet (Tel.: 0664/845 62 28, 
http://sucht.promenteooe.at).
Um erste Meilensteine für die Errichtung 
einer Beratungsstelle im Bezirk Kirchdorf zu 
setzen, arbeiten die Gemeinden Micheldorf 
und Kirchdorf bereits seit mehreren 
Jahren eng zusammen. So veranstalteten 
beide Gemeinden im Jahr 2009 einen 
Youthday, der unter dem Motto „high oder 
frei“ stand. Diese Veranstaltung war der 
Start des Projektes „Wir setzen Zeichen“ und 
ein wesentliches Ziel war die Gründung einer 

Drogenberatungsstelle im Bezirk.

Ein Dank an alle Sponsoren!
Die Gemeinden Micheldorf und Kirchdorf 
möchten sich nun bei allen MitarbeiterInnen 
und Sponsoren, die den Youthday „high 
oder frei“ untersützt haben, sehr herzlich  
bedanken. Die Errichtung der Beratungs-
stelle X-Dream wurde insbesondere auf  
Grund von zahlreichen Sponsoren  
ermöglicht. Ein besonderer Dank gebührt 
dabei den Firmen RIKA Blech-
komponenten GmbH aus Micheldorf,
Felbermayr Holding GmbH aus Wels,
Hellweg - Ihr Baufreund aus Micheldorf,
der Raiffeisenbank  Micheldorf und der
Sparkasse Kremstal-Pyhrn sowie der
Apotheke zum Hl. Georg, Mag. Rudolf
Oberdammer,  ebenfalls aus Micheldorf. 

 Info
Bauabteilung

Ing. Manfred Lungenschmied

Tel.: (07582) 612 50-25

lungenschmied@micheldorf.at

Karoline Schober

Tel.: (07582) 612 50-26

schober@micheldorf.at

Pamela Schedlberger

Tel.: (07582) 612 50-27 

schedlberger@micheldorf.at

Antragsformulare finden Sie 

unter www.micheldorf.at, Rubrik 

„Gemeinde & Service“, in weiterer

Folge unter „Bürgerservice“, 

„Formulare“ (Formulare - Bauen).
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Was sind die Nachteile?

Ein Nachteil ist der noch relativ hohe Preis der 

Lampen. Diese werden jedoch durch steigende 

Nachfrage laufend günstiger. Trotzdem rechnen 

sich jetzt schon sehr viele LED-Lampen auf Grund 

des niedrigen Stromverbrauchs. Besonders in 

Bereichen, wo das Licht lange eingeschaltet ist. 

Sie sind:

Engagiert, hoch motiviert, lösungsorientiert, es macht Ihnen Spaß selbstverant-

wortlich und im direkten Kundenkontakt zu arbeiten und Sie sind bereit sowohl 

im Prüf-, als auch im Pannendienst zu arbeiten.

Wir vom ARBÖ-Oberösterreich suchen eine/n Kraftfahrzeugtechniker/in
   Sie betreuen unsere Mitglieder und Kunden im Prüf-, und Pannendienst unseres Prüfzentrums in Micheldorf.

   Wir bieten:

   > Ein Unternehmen mit modernster technischer Ausstattung.

   > Ein routiniertes, motiviertes Team - freundlich & kompetent.

   > Einen herausfordernden & abwechslungsreichen Arbeitsbereich.

   > Eine leistungsgerechte Entlohnung.

   Sie haben:

   * Eine erfolgreich bestandene Lehrabschlußprüfung als KFZ-TechnikerIn 

   * Idealerweise eine § 57a-Berechtigung

   * Meisterausbildung wäre von Vorteil

   * Mindestens 24 Monate Praxis in einem Gewerbebetrieb 

   * Führerschein A, B, C, E (A, C und E könnten nachgereicht werden) 

   * Gleichermaßen Freude am Umgang mit Kunden und Fahrzeugen 

   * Gute Umgangsformen, Selbständigkeit, Belastbarkeit und wirtschaftliche 

      Denkweise

   * Fähigkeit, sich für verantwortungsvolle Aufgaben zu begeistern

   * Gute PC-Anwenderkenntnisse

   * Absolvierter Präsenz- oder Zivildienst

                                                  Dann sind Sie bei uns genau richtig!

 Aussagekräftige Bewerbungsunterlagen und nähere 

Informationen:

ARBÖ-Oberösterreich

Landesgeschäftsführer Thomas Harruk

Hafenstraße 6, 4020 Linz,

Tel. 0732 79 811 23, e-mail: thomas.harruk@arboe.at

Energieeffizienz steigern und Strom-
kosten sparen mit LED-Lampen
Was sind LED (Licht emittierende Dioden)?

• LEDs sind Halbleiterkristalle die durch Strom zum Leuchten gebracht werden.

Was sind die Vorteile?

• Bis zu 90 % Energieeinsparung

• Sofort volle Lichtleistung

• Lange Lebensdauer (mind. 30.000 Std.)

• Keine giftigen Inhaltsstoffe (kein Quecksilber)

• Alle Lampenfassungen erhältlich

Auf was muss ich beim Kauf einer LED-Lampe achten?

• Auf die Lichtstärke, welche in Lumen angegeben wird,  zB 450 Lumen entsprechen ca. einer 

   40 Watt Glühbirne (ganz grob kann auch mit 1:10 umgerechnet werden).

• Auf die Lichtfarbe - Für den Wohnbereich werden warmweiß Lampen mit 2.500 K bis 3.500 K

   bevorzugt. Kaltweiße Lampen (Tageslichtspektrum) mit 7.200 K sind im Büro am Arbeitsplatz 

   richtig.

 Info
Ein Kostenvergleich bei 

gleicher Lichtleistung:

60 Watt Glühbirne

6 Std. Brenndauer pro Tag:            

€ 24.- pro Jahr Stromkosten

10 Watt LED-Lampe

6 Std. Brenndauer pro Tag:             

€ 4.- pro Jahr Stromkosten
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Terminbekanntgabe durch den Tourismusverband Kirchdorf-Micheldorf.
Angaben ohne Gewähr -  Kurzfristige Terminänderung möglich, Infos unter (07582) 634 74. 

So, 01. Jan. |  20.00 � Freizeitpark Micheldorf

Neujahrskonzert mit dem HOLGER GROH ENSEMBLE - 
VA: Kulturreferat Micheldorf

Mi, 04. Jan. | 20.00 � Cafe Schwarz

Jazz im Cafe  

Fr, 13. bis So, 15. Jan. |  � Freizeitpark Micheldorf

Natur- & Esoterikmesse -  Messe für Körper, Geist und Seele
Freitag von 14.00 bis 20.00 Uhr
Samstag von 10.00 bis 19.00 Uhr
Sonntag von 10.00 bis 18.00 Uhr
VA: Veranstaltungen Kern - Sonja Kern (0664 /100 52 21)
www.veranstaltungen-kern.at

Fr, 06. Jan. | ganztags � Freizeitpark Micheldorf

Tischtennis-Turnier- VA: Sportverein Grün-Weiß Micheldorf, 
Sektion Tischtennis

Sa, 07. Jan.  | 09.00 - 17.00 � Kegelanlage Freizeitpark Micheldorf

28. Mitgliederkegeln - VA: Sportverein Grün-Weiß Micheldorf, 
Sektion Sportkegeln

Fr, 20. Jan. | 18.00� Kegelanlage Freizeitpark Micheldorf

2. Bundesliga West Spiel - SV GW Micheldorf : SV Sparkasse 
Lambach 2 - VA: Sportverein Grün-Weiß Micheldorf, Sektion 
Sportkegeln

Sa, 21. Jan. | 14.00 � Freizeitpark Micheldorf

Faschingsball -  Närrischer Nachmittag mit Alleinunterhalter der 
besonderen Art: RAYMOND LIVE!
Stimmungs-Tanz und Unterhaltung mit den besten Oldies,  
Weltmusik-Hits der 60er, 70er, 80er & 90er, Austropop mit den 
schönsten Schlagern und Charts! Große Tombola - jedes Los 
gewinnt!  Masken sind erwünscht!  Eintritt: Freiwillige Spenden. 
VA: Pensionistenverband Micheldorf

Mi, 01. Feb. | 20.00� Cafe Schwarz

Jazz im Cafe 

Fr, 03. Feb. | 19.00 � Gasthaus Taverne in der Schön

Mineralien- und Fossilienabend - VA: Mineralien- und 
Fossiliensammler, ab 20.00 Uhr Vortrag von Wilhelm Rettig 
„Kreta im Mai“, Blumen, Steine und Fossilien

Fr, 03.  Feb. | 20.00 � Freizeitpark Micheldorf

Ball der Bezirksbauernkammer - VA: Oö. Bauernbund

Fr, 10. und Sa, 11. Feb. | jeweils 20.00  � Freizeitpark Micheldorf
8. Narrbarett in Micheldorf - Faschingssitzung der Narrenzunft 
der „Schwarzen Grafen“ zu Micheldorf
Unter anderem mit Pepi Hirt, Herbert & Lilli und Willi & Laurenz!
Kartenvorverkauf bei Ursula Gösweiner, Erwachsene € 12,-- und 
Jugend € 8,--. AK: Erwachsene € 14,-- und Jugend € 10,--

Sa, 11. Feb. | 14.00 - 16.00� Pfarrheim Micheldorf

Kinderfasching der ÖVP 

Sa, 18. Feb. | ab 09.00  � Micheldorfer Ortsgebiet

Faschingsspielen der Marktmusikkapelle in drei Gruppen -
VA: Marktmusikkapelle Micheldorf

Sa, 18. Feb. | 14.00 - 18.00� Freizeitpark Micheldorf

Kinderfasching- VA: Zwergenmütter der Schwarzen Grafen zu 
Micheldorf

bezahlte Anzeige

Fr, 24. Feb. | 20.12 � Klangweltensaal der Kulturschmiede

Mu & Gu Konzertreihe 

Sa, 25. Feb. | 14.00� Kegelanlage Freizeitpark Micheldorf

2. Bundesliga West Spiel - SV GW Micheldorf : 1. KC ASKÖ 
Saalfelden 
VA: Sportverein Grün-Weiß Micheldorf, Sektion Sportkegeln

bezahlte Anzeige

 
Weihnachtskonzert  der  Musikschule  Fröhlich-Kremstal

Fr, 23. Dez. 2011 | 19.30 Uhr | Freizeitpark Micheldorf

Es musizieren Melodika & Akkordeon Schülerinnen und Schüler sowie 

Erwachsene unter der Leitung von Thomas Hüttner-Aigner. 

Programm: Russische Weihnacht, Christkindlwalzer, Weihnachtsrock,

Fröhliche Weihnacht, uvm. Nähere Infos unter: 0664/103 67 49.

Das Ensemble spielt „Die Vier Jahreszeiten“ op.8, 1-4 von Antonio Vivaldi sowie 
„Alles Walzer“ - Walzer und Polkas von Johann Strauß bis Friedrich Cerha

Besetzung des Ensembles:    Holger Groh - Violine  |  Patricia 

Koll - Violine  |  Wang-yu Ko - Violine  | Petra Tengler – Violine  | 

Robert Bauerstatter – Viola  | Michael Strasser - Viola | Ute Groh  - 

Violoncello  | Violoncello Gustavo D’Ippolito – Kontrabaß

Veranstaltungstipp!
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Das Perfekte Juz Dinner
Bereits zum zweiten Mal fand das Perfekte 
Juz Dinner im Micheldorfer Jugendzentrum 
statt, bei dem die Jugendlichen verschie-
dene Gerichte aus dem eigens für dieses 
Projekt gestalteten Kochbuch nachkochten 
und anschließend gemeinsam verspeisten.
Ziel des Projektes ist es, die Jugendlichen 
darauf zu sensibilisieren, dass es nicht 
immer eine Tiefkühlpizza oder anderes, oft 
ungesundes Fast-Food sein muss, sondern 
dass es auch möglich ist, gesund und  
trotzdem lecker zu kochen. 
Bei der Erstellung des Kochbuches wurde  
vor allem darauf geachtet, es jugend- 

freundlich zu gestalten, so findet man 
unter den Gerichten zum Beispiel einen 
„Vitalburger“ oder auch eine „Vollkornpizza“. 
Weiters wurden die Jugendlichen beim 
gemeinsamen Einkaufen darüber aufge-
klärt, darauf zu achten, regionale und 
saisonale Lebensmittel zu kaufen.

Das Kochbuch „Das Perfekte JUZ Dinner“ 

ist im Jugendzentrum erhältlich:

für Jugendliche bis 18 Jahre um € 4,-- und  
für Erwachsene um € 10,--.
Öffnungszeiten: Di. bis Fr. von 13.00 bis 
18.00 Uhr, Tel.: 0664/614 51 01.

Geschenktipp für Weihnachten!

Schmetterlingsbuch
Schmetterlinge kennt jeder von uns, aber 
können wir sie auch unterscheiden?
Wer sich näher mit diesen faszinierenden 
Tieren beschäftigen möchte, könnte das 
mit dem neuen Buch „Schmetterlinge in 
Micheldorf/Oö. - Tagfalter und ausgewählte 
Nachtfalter“ von August Pürstinger tun. 
Der begeisterte Entomologe beobachtet 
und fotografiert bereits seit Jahrzehnten 
die Schmetterlingsarten des Micheldorfer 
Gemeindegebiets. Die erarbeiteten Texte 

wurden zusammen mit den Bildern, die bis 
auf wenige Ausnahmen alle von August 
Pürstinger selbst stammen und in Michel- 
dorf aufgenommen wurden, im vergangenen 
halben Jahr zusammengestellt und vom 
Obmann des Landschaftspflegevereins, 
Konsulent Werner Bejvl, in druckfähige 
Form gebracht. Das durchgehend farbig 
bebilderte Buch umfasst 152 Seiten und 
ist um € 15,-- unter anderem im Markt-
gemeindeamt (Bürgerservice) erhältlich.

Skybird Kremstal
Wieder einmal konnten die Hängegleiter 
des Skybird Kremstal ihre Klasse beweisen. 
Bei den österreichischen Streckenflug-
staatsmeisterschaften 2011 nahmen die 
Piloten aus dem Kremstal fast zur Gänze  
alle vorderen Plätze ein: Thomas Wiesinger 
erflog den Staatsmeistertitel im Einzel- 
bewerb. Den zweiten Staatsmeistertitel 
holte sich das erfolgreiche Team des 
Skybird Kremstal in der Mannschafts-
wertung. Herzliche Gratulation für diese  
tolle Leistung!
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Müllabfuhrtermine 2012
• Donnerstag, 05. Jänner
• Donnerstag, 19. Jänner
• Donnerstag, 02. Februar
• Donnerstag, 16. Februar
• Donnerstag, 01. März
• Donnerstag, 15. März
• Donnerstag, 29. März
• Donnerstag, 12. April
• Donnerstag, 26. April
• Donnerstag, 10. Mai
• Donnerstag, 24. Mai
• Freitag, 08. Juni
• Donnerstag, 21. Juni

• Donnerstag, 05. Juli
• Donnerstag, 19. Juli
• Donnerstag, 02. August
• Donnerstag, 16. August
• Donnerstag, 30. August
• Donnerstag, 13. September
• Donnerstag, 27. September
• Donnerstag, 11. Oktober
• Donnerstag, 25. Oktober
• Donnerstag, 08. November
• Donnerstag, 22. November
• Donnerstag, 06. Dezember
• Donnerstag, 20. Dezember

An den fett gedruckten Tagen werden auch die zur vierwöchentlichen Abfuhr  
angemeldeten Behälter entleert. Personen, die anstatt von Mülltonnen Müllsäcke  
verwenden dürfen (Bereiche Rinnerberg und Altpernstein), können ihren Jahresbedarf an 
Müllsäcken in der Finanzabteilung (Bauhof, 1. Stock), abholen.

Abholtermine „Gelber Sack“ 2012
• Freitag, 17. Februar
• Freitag, 13. April
• Freitag, 22. Juni

• Freitag, 03. August
• Freitag, 28. September
• Freitag, 23. November

Verpackungen aus Plastik können auch im Altstoffsammelzentrum Kirchdorf  
(Mühlenweg 13), kostenlos entsorgt werden.

Abholung Biomüll 2012
Der Biomüll wird während des Jahres 2012 jeden Donnerstag abgeholt. Bitte sorgen Sie dafür, 
dass die Bioeimer morgens bereits ab 07.00 Uhr zum Entleeren bereitgestellt werden. Sollte 
ein Feiertag auf einen Donnerstag fallen, so erfolgt die Abholung des Biomülls am Folgetag.

Feuerlöscherüberprüfung 2011
Am Sa, 17. Dezember 2011 haben alle Gemeindebürgerinnen und -bürger im heurigen
Jahr das letzte Mal die Möglichkeit, ihren Feuerlöscher überprüfen zu lassen.  
Die Überprüfung findet in der Zeit von 09.00 bis 12.00 Uhr im Feuerwehrzeughaus der 
Freiwilligen Feuerwehr Altpernstein statt. Feuerlöscher sind alle zwei Jahre überprüfen
zu lassen. Das Datum der letzten Überprüfung bzw. die Fälligkeit kann an der 
Überprüfungsplakette abgelesen werden.
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Ein Arbeitsjahr neigt sich dem Ende zu
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In der derzeitigen Amtsperiode gibt es in der 
Marktgemeinde neben dem Gemeindevor-
stand, dem Gemeinderat und dem Prüfungs- 
ausschuss, sieben Ausschüsse. Diese  
Ausschüsse wurden zur Bewältigung der  
vielfältigen Aufgaben im Rahmen des eigenen 
Wirkungsbereiches der Gemeinde errichtet.
In insgesamt 33 Sitzungen beratschlagten 
heuer die Ausschussobleute mit ihren 
Mitgliedern über Themen, die zu einem 
wesentlichen Erhalt und einer Verbesserung 
der Lebensqualität in der Marktgemeinde  
beitragen sollen. Im folgenden Bericht  erhalten 
Sie einen kurzen Einblick über die einzelnen 
Ausschusstätigkeiten aus diesem Jahr.

Bau- und Verkehrsausschuss

Obmann: Bgm. BR Ewald Lindinger

Die Tätigkeiten des Bau- und Verkehrsaus-
schusses haben nicht nur Auswirkungen auf 
Micheldorfer BürgerInnen, sondern diese  
betreffen auch Auto- und Bahnfahrer, oder 

Hausbesitzer. So zählen zu den diesjährigen 
Arbeiten des Ausschusses u.a. die Beratung 
über Abänderungen des Flächenwidmungs-
planes bzw. der Bebauungspläne.
Die Überarbeitung des digitalen Flächen- 
widmungsplanes sowie die Einleitung des 
Verfahrens zur Gesamtüberarbeitung des 
örtlichen Entwicklungskonzeptes werden im 
kommenden Jahr stattfinden.
Des Weiteren wurde die Aufbahrungshalle in 
Heiligenkreuz fertiggestellt.
Ende September nahm die Marktgemeinde 
an der Mobilitätswoche teil; so konnten alle 
Micheldorfer GemeindebürgerInnen den 
Citybus einen Tag lang kostenlos nutzen.
Betreffend Straßensanierung- und Straßen-
erhaltungsmaßnahmen konnte heuer die 
Ortsdurchfahrt teilweise saniert werden.

Dienstleistungsausschuss

Obmann: GV Horst Hufnagl

Nach jahrelanger Vorbereitungsarbeit konnte 
dieses Jahr das Projekt „Erweiterung der 
Wasserversorgung Weinzierl“ abgeschlossen 
werden. Die Baukosten beliefen sich 
auf ca. € 220.000,-- und die Versorgung 
von 21 Haushalten ist dadurch über das 
Gemeindewassernetz sichergestellt.
Als eines der letzten Großprojekte im Kanal- 
bau wurde im Herbst dieses Jahres die 
Abwasserbeseitigungsanlage Ottsdorf fertig- 
gestellt, gleichzeitig wurde das Ottsdorfer 
Wasserleitungsnetz erweitert. Mit diesem 
Doppelprojekt Wasser und Kanal wurde für 
lange Zeit die unterirdische Infrastruktur 
sichergestellt. Das gesamte Projekt konnte 
sehr positiv abgewickelt werden. Dies ist auch 
darauf zurückzuführen, dass der Wirtschafts- 
hof mit seinen zwei Wasserwarten, Gerhard 
Wagner und Bert Schlager, intensiv an der 
Arbeit beteiligt war. Eine weitere Aufgabe des 

Die Ausschüsse der Marktgemeinde Micheldorf berichten über ihre 
Tätigkeiten im Jahr 2011.

bezahlte Anzeige

Bgm. BR Ewald Lindinger 
Foto: Klaus Mitterhauser

GV Horst Hufnagl
Foto: Klaus Mitterhauser
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Dienstleistungsausschusses war die  
Sanierung des Hochbehälters in Hinterburg. 
Es handelt sich hierbei um einen der 
modernsten und sichersten Hochbehälter.  
Der Behälter hat ein Fassungsvermögen von 
200 m³ und stellt sicher, dass nur qualitativ
hochwertigstes Trinkwasser an die 
Micheldorfer Haushalte geliefert wird.
Die Biomüllentsorgung war im heurigen Jahr 
ein voller Erfolg. Durch das steigende Müll- 
trennungsbewusstsein ist ein stetiger Anstieg 
des biogenen Abfalls und gleichzeitig ein 
Sinken des Restmülls zu verzeichnen. 

Kulturausschuss

Obmann: GV Ing. Gerhard Hüttner

Der Kulturausschuss der Marktgemeinde 
Micheldorf konnte für das Neujahrskonzert im 
Jahr 2011 erstmals das Holger Groh Ensemble 
verpflichten, dem u.a. mehrere Wiener Phil- 
harmoniker angehören. Die Besucher waren 
vom stimmungsvollen Konzert entsprechend 
beeindruckt und das Ensemble wird auch 
beim kommenden Neujahrskonzert am 
1. Jänner 2012 im Freizeitpark Micheldorf 
spielen. So wie bereits in diesem Jahr, wird 
ein Schwerpunkt im kommenden Jahr die 
Unterstützung der Gemeindebücherei sein. 
Durch Einsparungen bei   Konzerten konnte 
hierzu das Budget etwas angehoben werden 
und 2012 sollen in der Bücherei auch 
Veranstaltungen stattfinden. Weiters möchte 
der Kulturausschuss im kommenden Jahr 
prüfen, ob es möglich ist, bisher wenig 
bekannte Micheldorfer Talente aus allen 
Bereichen von Kunst und Kultur vor den 
Vorhang zu holen. Nähere Infos dazu finden 
Sie auf Seite 15! 

Schulausschuss

Obmann: VB Alfred Hinterwirth

Nachdem der Baubeginn der Volksschule der-
zeit nicht absehbar ist, waren dem Ausschuss 
im Arbeitsjahr 2011 die Hände gebunden. 
Es war dadurch nicht möglich,  
entsprechende Aktivitäten zu setzen. 

Sozialausschuss

Obfrau: VB Roswitha Waas

Neben zahlreichen Wohnungsvergaben  
widmete sich der Ausschuss folgenden 
Themen bzw. Projekten:
Suchtprävention mit dem Projekt „Wir setzen 
Zeichen“. Das wichtigste Ziel, eine Drogen-
beratungsstelle im Zentralraum von Michel- 
dorf bzw. Kirchdorf einzurichten, wurde dieses 
Jahr erfolgreich umgesetzt.
MIMI – Miteinander in Micheldorf (Integrations-
projekt). In monatlichen Abständen werden 
Treffen im „Gasthaus zum Griechen“ mit dem 
Ziel abgehalten, Begegnung zw. Menschen 
verschiedener Kulturen zu ermöglichen.
Weitere Erfolgsprojekte, wie zB das Jugend- 
taxi sowie das Schnupperticket nach Linz, 
werden auch in Zukunft weitergeführt, zudem 
können für SeniorInnen die bestehenden 
Projekte „Betreubares Wohnen“ und „Essen  
auf Rädern“ weiterhin angeboten werden.
Auch in den Kinderbetreuungseinrichtungen 
der Marktgemeinde waren Erweiterungen  
notwendig. Auf Grund des Gratis-Kinder- 
gartens wurde die Erweiterung um eine 
siebte Gruppe erforderlich und der Schüler- 
hort musste von drei auf vier Gruppen ver- 
größert werden.  Die Krabbelstube, für Kinder 
unter drei Jahren, wurde von einer Gruppe 
auf zwei Gruppen ergänzt.

Sport- und Freizeitausschuss

Obmann: VB Karl Lungenschmid

Die Schwerpunkte des Sport- und Freizeitaus-
schusses waren im heurigen Arbeitsjahr, den 
Betrieb des Freibades und der Saunaanlage 
zu fördern, die Anmietung von zwei Elektrofahr- 
rädern in Zusammenarbeit mit dem Tourismus-
verband Micheldorf, sowie die Organisation 
von sportlichen Wettbewerben. So wurden zB 
Anfang Jänner 2011 die Micheldorfer Eisstock- 
meisterschaften am Gradenteich ausgetragen 
und am 2. Oktober veranstaltete die Markt- 
gemeinde Micheldorf gemeinsam mit der 
Marktgemeinde Molln den 2. Sensen-Maul- 
trommel-Erlebnislauf. Beide Veranstaltungen 

GV Ing. Gerhard Hüttner
Foto: privat

VB Alfred Hinterwirth
Foto: privat

VB Roswitha Waas
Foto: Klaus Mitterhauser

VB Karl Lungenschmid
Foto: Klaus Mitterhauser
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sind bereits auch für das kommende Jahr 
eingeplant. Des Weiteren fördert der Aus- 
schuss ortsansässige Sportvereine durch 
finanzielle Unterstützungen. Die  Subventionen 
belaufen sich jährich auf rund € 35.000.--.
Ein weiteres Thema ist die Neugestaltung  
des Gradenteiches. Es wurden bereits viele 
Ideen und Vorschläge zur Neugestaltung 
gesammelt und umfassend besprochen.  
Auch im kommenden Jahr wird diese 
Thematik ein Schwerpunkt des Sport- und 
Freizeitausschusses sein.
 
Umweltausschuss

Obmann: GV Christian Hartwagner

Ein Schwerpunkt des Umweltausschusses im 
Jahr 2011 war die Beteiligung am Projekt 
E-GEM. Nach einer erfolgreichen Startveran- 
staltung fanden sich engagierte Micheldorfer 
BürgerInnen zusammen, um sich gemeinsam 
mit dem Umweltausschuss dem Thema 

Energieeffizienz und Energiesparen zu 
widmen. In weiterer Folge wurde das 
„Energienetzwerk Micheldorf“ gegründet, 
welches sich bei einer Veranstaltung im 
Oktober 2011 erstmals der Öffentlichkeit  
präsentierte. Als Leiter dieses Energienetz- 
werkes stellte sich der anerkannte Umwelt- 
experte Herbert Petter zur Verfügung.
Künftig wird das „Energienetzwerk Michel- 
dorf“, gemeinsam mit dem Umweltausschuss 
sowie der Marktgemeinde, Projekte zum  
Thema Energiesparen und Energieeffizienz  
entwickeln. Das   erste Projekt, eine Photo- 
voltaik-Anlage für die Volksschule, soll bereits 
im Mai 2012 seiner Bestimmung übergeben 
werden. Weitere Projekte für die kommenden  
Jahre sind derzeit in der Planungsphase.
Alle MicheldorferInnen sind eingeladen, an 
den regelmäßigen Treffen des Energienetz-
werkes Micheldorf teilzunehmen und ihre 
Ideen einzubringen.
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namentlich gekennzeichnet.
Druck: Druckerei Markus Ziegler, Kirchdorf a/d Krems.  
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GV Christian Hartwagner
Foto: privat
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Trost & Rat

Die ausgebildete Suchtberaterin Rebecca 
Laschober leitet eine neu gegründete Selbst- 
hilfegruppe: Alle zwei Wochen, immer 
jeweils mittwochs, treffen um 19.15 Uhr 
Angehörige von suchtkranken Familienmit- 
gliedern in der Frauenberatungsstelle BERTA 
in Kirchdorf zusammen. Das nächste Treffen 
findet am 21. Dezember 2011 statt.

Telefon – Infoline

Wenn Sie Fragen zum Thema „Suchtkrank-
heit“ haben, können Sie sich wöchentlich ab 

mi16  |  Micheldorf Info

Februar 2012 jeden Freitag von 18.00 bis 
19.00 Uhr an Frau Laschober wenden. Die 
Rufnummer wird noch rechtzeitig bekannt 
gegeben.
Dieser Informationsdienst wird jedoch nicht 
als Notfall- oder als Krisenintervention  
angeboten, sondern soll helfen, Unsicher- 
heiten zu beheben oder konkrete Frage-
stellungen zu beantworten. Vertraulichkeit 
und Anonymität sind Basis dieser Gespräche. 

Selbsthilfegruppe für Angehörige von 
suchtkranken Familienmitgliedern

Die beiden Kindergärten der Marktgemeinde 
Micheldorf möchten die bevorstehende 
Jahreswende zum Anlass nehmen, um sich bei 
den Eltern für die laufenden Unterstützungen 
im heurigen Jahr zu bedanken. Im Speziellen 
seien an dieser Stelle das Laternenfest im 
Kindergarten Heiligenkreuz sowie die Aktion 
„Weihnachten im Schuhkarton“ erwähnt.
Am 11. November marschierten die Kinder 
des Heiligenkreuzer Kindergartens anläss-
lich des Laternenfestes mit ihren Laternen.
Viele Familien leisteten an diesem Tag Geld- 
spenden, um ein neues dreiradähnliches 
Gartenfahrzeug für den Kindergarten kaufen 
zu können. Die Kindergartenleiterin, Frau Karin 
Dreier, möchte sich auf diesem Wege sehr 
herzlich für die großherzige Unterstützung 
bedanken. Bei der Aktion „Weihnachten im 
Schuhkarton“   wurden im Kindergarten 
Micheldorf sagenhafte 82 mit Weihnachts- 
geschenken befüllte Schuhkartons für not- 
leidende Kinder in Bulgarien gesammelt. 
Die Kindergartenleiterin, Frau Roswitha Waas, 
bedankt sich bei allen Personen, die zum Erfolg 
dieser Aktion beigetragen haben.

Rebecca Laschober, Foto: Clemens Pürstinger

Kindergärten sagen 
danke

Wir danken Ihnen für Ihr Vertrauen 
und wünschen Ihnen ein frohes Fest 

und gute Fahrt ins Jahr 2012!

Die Telefon-Infoline 
wird für drei Monate - bis  

Mai 2012 - angeboten!
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Tag der Micheldorfer Kunst- und 
Kulturschaffenden

Sehr geehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger!

Das Kulturreferat der Marktgemeinde Micheldorf in OÖ plant im Oktober 2012 den  
„Tag der Micheldorfer Kunst- und Kulturschaffenden“ unter dem Motto „Von Zuhause 
vor den Vorhang“ zu veranstalten. Ziel dieser Veranstaltung ist, Micheldorfer „Künstlern“ 
die Möglichkeit zu geben, sich einer breiten Öffentlichkeit zu präsentieren.

Wir sind der Ansicht, dass in unserem Gemeindegebiet viele „verborgene Schätze“ 
schlummern. Daher wenden wir uns an Personen, deren Kunst- und Kulturschaffen in der 
Öffentlichkeit nicht oder nur wenig bekannt ist.
Egal ob Sie sich der Bildenden Kunst, der Literatur, der Darstellenden Kunst, der Musik 
oder sonstigem Kunst- und Kulturschaffen verschrieben haben - melden Sie sich an!  
Einziges Kriterium: Hauptwohnsitz Micheldorf in OÖ!

Wir weisen darauf hin, dass es sich hierbei um eine reine Präsentation und um 
keine Verkaufsveranstaltung handelt. Nach Einlangen aller Anmeldungen gibt es ein 
gemeinsames Treffen zur Abstimmung. Wir freuen uns über Ihre Anmeldung!

Anmeldungen können bis Ende Februar 2012 im Marktgemeindeamt Micheldorf bei Herrn 
Raimund Schön, Tel.: (07582/612 50-11), E-Mail:  schoen@micheldorf.at, abgegeben werden. 
Des Weiteren steht Ihnen Herr Schön auch bei Fragen oder Unklarheiten zur Verfügung. 

(Bitte hier abtrennen)

Von Zuhause vor den Vorhang!

___________________________________________________	            ___________________________________________
Familienname					                              Vorname

____________________________________________________            ___________________________________________
Anschrift                                                                                               E-Mail

Angaben zur Person sowie Präsentation ___________________________________________________________________
_____________________________________________________________________________________________________
_____________________________________________________________________________________________________
_____________________________________________________________________________________________________

___________________________________                                            __________________________________________
Unterschrift                                                                                           Telefonnummer
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FreeDigitalPhotos.net

Tag der Micheldorfer Kunst- und Kulturschaffenden  „Von Zuhause vor den Vorhang“

Die Telefon-Infoline 
wird für drei Monate - bis  

Mai 2012 - angeboten!



Tolle Geschenkideen für Weihnachten...
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